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Mitteilungen des Amtes Neukloster-Warin
mit den Gemeinden Bibow, Glasin, Jesendorf, Lübberstorf, Passee, Zurow, Züsow, 
der Stadt Neukloster und der Stadt Warin.

Bi uns to HusBi uns to Hus
Frühlingshafte Grüße aus Neukloster

Blick auf die Klosterkirche

STEFFEN MATHEIS
Tel. 039931 579-55
s.matheis@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow 
www.wittich-sietow.de

■ 	AMTS- & MITTEILUNGSBLÄTTER

■ 	FLYER & BROSCHÜREN

■ 	CORPORATE DESIGN

■ 	AUSSENWERBUNG

■ 	WERBEMITTEL

■ 	LOGISTIK & VERTEILUNG

„ S c h ö n e  E r i n n e r u n g e n  � bleiben für immer im Gedächtnis.“Für die zahlreichen Glückwünsche und  Geschenke, die vielen Überraschungen und 
Aufmerksamkeiten, die Hilfe und Unterstützung  bedanken wir uns von ganzem Herzen.Lisa & TimLisa & TimMusterhausen, im Oktober 2022

Vielen 
    DankDer Tag unserer

Silberhochzeit
soll für uns wunderschön

werden. Und das wollen wir  

mit euch – unseren Verwandten, 

Freunden und Bekannten –

am 10. Dezember 2022 
gebührend feiern.

Wir freuen uns darauf.

Wilma Musterbach

Christian Musterbach
Musterheim, Musterstraße 25,

im November 2022
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TELEFONVERZEICHNIS
Verwaltung des Amtes Neukloster-Warin

Amt/Abteilung Ansprechpartner/-in Telefon 
038422 440 -

E-Mail

Bürgermeisterin Neukloster &  
Ltd. Verwaltungsbeamtin Sabrina Bruck 12 sabrina.bruck@neukloster.de

Hauptamtsleiterin Marleen Kempken 11 marleen.kempken@neukloster.de

SB Hauptamt zentrale Dienste Steffi Pfeifer 12 steffi.pfeifer@neukloster.de

Stadt Warin - Gremien / Standesamt Martina Baier 10 martina.baier@neukloster.de

Gemeinden - Gremien Cindy Nehls 28 cindy.nehls@neukloster.de

Wohngeldstelle Verona Walter 32 wohngeld@neukloster.de

Personalamt Birgit Grelzik 29 personal@neukloster.de

Personalamt / Wohngeldstelle Claudia Bauer 47 personal@neukloster.de

Schulamt / Standesamt Kristin Fischer 23 kristin.fischer@neukloster.de

Schulamt / Kita Franziska Tarnow 20 franziska.tarnow@neukloster.de

Kultur / Tourismus / Fischerei Mandy Lemmermann 30 mandy.lemmermann@neukloster.de

Mieten und Pachten/Versicherung Kerstin Steinberg 27 kerstin.steinberg@neukloster.de

Leiterin Abtl. Finanzen Bettina Beilfuß 38 bettina.beilfusz@neukloster.de

Geschäftsbuchhaltung Florian Becker 40 florian.becker@neukloster.de

Geschäftsbuchhaltung Sandra Pogodda 36 sandra.pogodda@neukloster.de

Kasse Claudia Möller 19 claudia.moeller@neukloster.de

Kasse / Vollstreckung Lydia Müller 42 lydia.mueller@neukloster.de

Steueramt Neukloster, Glasin, Passee, Züsow Lilian Beyrau 25 lilian.beyrau@neukloster.de

Mieten und Pachten /Steueramt
Warin, Jesendorf, Bibow, Zurow

Claudia Beilfuß 39 claudia.beilfusz@neukloster.de

Gebäudemanagement - Bewirtschaftung Uta Müller 24 uta.mueller@neukloster.de

Ordnungsamtsleiterin Anke Dörfling-Matthes 34 anke.doerfling-matthes@neukloster.de

Ordnungsamt Warin Daniela Lange 51 daniela.lange@neukloster.de

Ordnungsamt Hanna Poschardt 21 hanna.poschardt@neukloster.de

Standesamt Heidi Wendt 14 heidi.wendt@neukloster.de

Standesamt / Gewerbeamt / Wahlen Kerstin Prehn 33 kerstin.prehn@neukloster.de

Meldeamt Annett Gürcke 15 annett.guercke@neukloster.de

Meldeamt Warin Sandra Geißner 52 sandra.geissner@neukloster.de

Bauamtsleiterin Anke Mansour 22 anke.mansour@neukloster.de

SB Bauamt / Liegenschaften Elke Fischer 16 elke.fischer@neukloster.de

SB Bauamt / Straßen– und Tiefbau Jörg Nechels 18 joerg.nechels@neukloster.de

SB Bauamt / Hochbau Susanne Scheller 17 susanne.scheller@neukloster.de

Bauleitplanung/Bauherrenberatung Anne Moratzky 35 anne.moratzky@neukloster.de

Bürgermeister/-in der Gemeinden

Gemeinde Bürgermeister/-in Telefon E-Mail
Bibow Herr Harald Lehmann 0172 6090113 H.Lehmann57@t-online.de
Glasin Frau Ute Marx 038429 52015 gemeindeglasin@gmail.com
Jesendorf Herr Arne Jöhnk 038422 4400 info@jesendorf-mv.de
Lübberstorf Herr Ronny Krüger 038422 4400 Buergermeister-Luebberstorf@t-online.de
Neukloster Frau Sabrina Bruck 038422 44012 sabrina.bruck@neukloster.de
Passee Herr Stefan Grzesik 0172 1696354 bgmpassee@gmx.de
Warin Herr Björn Griese 038422 4400 buergermeister@warin.de
Zurow Herr Mathias Hirsack 0173 2016051 mathiashirsack@gmail.com
Züsow Herr Manfred Juschkat 038422 25050 buergermeisterjuschkat@web.de
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GRUSSWORT DER BÜRGERMEISTER
Liebe Einwohner und Einwohnerinnen,
in ihrer Sitzung am 30. April hat die Stadtvertretung sich mit den 
Bebauungsplänen „Gesundheits- und Wohnzentrum am Glamm-
see“ (Gelände des ehemaligen Krankenhauses) und „Wohnen 
und Ferienwohnen am Neuklosterweg“ (Gelände der ehemaligen 
Gärtnerei ‚Syringa‘) befasst. Für das Areal am Glammsee wurde 
bereits der Entwurfs- und Veröffentlichungsbeschluss gefasst, 
in den Anmerkungen aus der schon stattgefundenen Vorabbe-
teiligung eingeflossen sind. Für den Bereich am Wariner See lag 
ein städtebauliches Konzept vor.
Unser traditionelles Fest am 1. Mai fand in diesem Jahr auf dem 
Sportplatz statt. So konnten alle Anwesenden den neuen Anbau 
am Sportlerheim sowie die neu gestalteten Außenanlagen in 
Augenschein nehmen. Knapp 400.000 Euro sind in die Sanie-
rung im letzten Jahr geflossen. Der Großteil waren Mittel aus 
dem Landesprogramm „Solidaritätspauschale für Investitionen in 
Kommunen mit Erstaufnahmeeinrichtungen und Gemeinschafts-
unterkünften“. Eben weil der Landkreis NWM in Warin eine Ge-
meinschaftsunterkunft für Geflüchtete betreibt, hatte ich mich 
um diese Zuwendung, letztlich erfolgreich, bemüht. Dem waren 
mehrere Gespräche mit Kreis und Land vorausgegangen. Ein Teil 
der Mittel floss zudem in die weitere Aufwertung unseres Strand-
bades am Wariner See – beides Dinge, die nun allen Menschen 
zugutekommen, die in Warin leben. Für die Sportlerinnen und 
Sportler des FC Seenland, war die Erweiterung um Umkleide, 
Dusche, WC dringend nötig geworden, da es erfreulicher Weise 
so viele Aktive – auch im Jugend- und Damenbereich - im Fußball 
in unserer Stadt gibt.

Noch einmal hinweisen möchte ich auf die bevorstehenden Ein-
schränkungen durch die Baumaßnahmen an der B192-Brücke 
über den Mühlengraben mit Vollsperrung und Umleitung über 
Qualitz in den Sommerferien (Errichtung Behelfsbrücke) sowie 
an der Straße Warin – Klein Labenz (Deckensanierung) mit tem-
porärer Vollsperrung und Umleitung über Mankmoos noch vor 
den Sommerferien.

Viel Spaß beim Lesen!
03.05.2026

Björn Griese

Stadt Warin -  
Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Jeden Montag von 18:00 bis 20:00 Uhr im Rathaus der Stadt 
Warin 1. Obergeschoss - Zimmer 1.1
E-Mail: kontakt@warin.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Schiedsstellen und Gleichstellungsbeauftragte im Amt Neukloster-Warin
Büro der Schiedsstelle des Amtes Neukloster-Warin
Am Markt 1, 19417 Warin
Schiedsperson: Herr Peter Königs
Kontakt: peter.koenigs@schiedsmann.de
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0162 9636136

Beauftragte für Gleichstellung, Senioren und Behindertenarbeit
Stadt Warin
Frau Bärbel Rußbüldt
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 038422 4400
oder b.russbueldt@gmx.de

RATHAUSINFORMATIONEN /  
STADTGESCHEHEN

Wichtige Mitteilung  
zur Wasserzählerwechselung
Sehr geehrte Kunden,

im Monat Juni 2026 findet von Montag - Freitag, in der Zeit 
von 8:00 - 15:00 Uhr die Wechselung der Wasserzähler nach 
Eichgesetz, in den nachfolgenden Ortslagen statt.
19417 Mankmoos (Stadt Warin)
19417 Pennewitt (Stadt Warin)

Hierzu bitten wir den Mitarbeitern den Zutritt zur Messein-
richtung zu gewähren. Die Mitarbeiter sind mit einem Dienst-
ausweis ausgestattet. Bitte beachten Sie, dass der Termin 
für die Wasserzählerwechselung an jeden Kunden auf dem 
Postweg zugesandt wird.
Bei Rückfragen erreichen sie uns unter unserer Servicenummer 
038461 5918 0. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihre EURAWASSER Nord GmbH

Wichtiges zum Amtsblatt  
‚ Bi uns to Hus‘
Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie das Amtsblatt nicht regel-
mäßig erhalten! Geben Sie Ihre genaue Adresse an, wir leiten 
das dann an die Redaktion weiter. In der Stadtbibliothek Warin 
und in der Touristeninformation Neukloster können Sie sich 
bei Bedarf auch ein Exemplar abholen. Meldungen bitte an: 
biunstohus@magenta.de oder mandy.lemmermann@neu-
kloster.de
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Stadt Warin - Öffnungszeiten  
Kompostplatz
Wann kann ich meinen Grünschnitt abliefern?

März - Oktober:
jeden Samstag
jeden Mittwoch

09.00 - 11.30 Uhr u. 14.00 - 15.30 Uhr
16.00 - 18.00 Uhr

An Feiertagen bleibt der Kompostplatz geschlossen.
Entgeltregelung Kompostplatz siehe www.stadt-warin.eu 
oder Infokasten am Haus des Gastes!

Der Annahmeplatz „Hängerplatz“ in der Bergstraße Neuklos-
ter ist jeden Samstag (08:00 - 12:00 Uhr) und zweiwöchentlich 
am Mittwoch (14:00 - 18:00 Uhr) geöffnet:

Die Öffnungszeiten finden Sie auch auf der Internetseite der 
Stadt Neukloster unter www.stadt-neukloster.de und vor Ort.

IMPRESSUM:
„Bi uns to Hus“ – das Mitteilungsblatt des Amtes Neukloster-Warin

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Der Bürgermeister unter Anschrift der 
Gemeinde. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke 
unter Anschrift des Verlages. Der Anzeigenteil befindet sich auf Seite 15 bis 20.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 6.155 Exemplare; Erscheinung: monatlich

Das Mitteilungsblatt wird an alle erreichbaren Haushalte des Amtsbereiches 
verteilt. Druckexemplare liegen in begrenzter Stückzahl im Rathaus zur kosten-
freien Mitnahme aus. Darüber hinaus kann es einzeln oder im Abonnement 
(kostenpflichtig) über die LINUS WITTICH Medien KG, Röbeler Straße 9, 17209 
Sietow, Tel.: 039931 579-30, E-Mail: info@wittich-sietow.de, bezogen werden. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbei-
lagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige 
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefor-
dert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, 
sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. 
Sonderfarben werden von uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbab-
weichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die 
Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, 
Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur 
mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

NEUES AUS DEN GEMEINDEN

 FRÜHJAHRSPUTZ 

BIBOW 2026
.HERZLICHEN DANK!

Allen TeilnehmerInnen, klein und groß,

vielen Dank für Euer Engagement 

für unsere Gemeinde Bibow!
.

Es hat Spaß gemacht mit Euch!
Euer Harald Lehmann und Gemeindevertretung

http://www.stadt-warin.eu
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WIR GRATULIEREN

Foto: ©stock.adobe.com - bittedankeschön

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO
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SCHUL- UND KITANACHRICHTEN
Neues aus dem ÜFZ SEHEN Neukloster

Schauen wir mal - oder „wir erleben es einfach“
Was passiert eigentlich hinter den Türen des ÜFZ SEHEN Neu-
kloster? Wie funktioniert der Unterricht mit sehbehinderten und 
blinden Schülern? Diese und viele weitere Fragen konnten am 
22. Apil 2026 beantwortet werden. Nach über 10 Jahren wurden 
das erste Mal wieder die Türen der „Blindenschule“ (denn so 
wird sie in Neukloster noch immer genannt) für Gäste geöffnet.

Unter dem Motto „Schauen wir 
mal“ haben Lehrer und Schü-
ler ganz viele Einblicke in den 
Schulalltag ermöglicht. Das Ziel: 
Zeigen, wie sehbehinderte und 
blinde Schüler den Schulalltag 
erleben.
Alles war möglich - ob mit Simu-
lationsbrillen schreiben oder die 
paralympische Sportart Goalball 
ausprobieren. Hilfsmittel wie 
Bildschirmlesegeräte oder die 
Brailleschriftmaschine auspro-
bieren, auf Mathefolien zeich-
nen, unter der Augenbinde 
Geld abzählen oder den richti-
gen Deckel für eine Dose finden. 
Im Schulteil für den zusätzlichen 
Förderbedarf Geistige Entwick-
lung wurden ebenfalls spezielle 

Arbeitsmaterialien und Hilfsmittel sowie Berufsorientierungsmaß-
nahmen vorgestellt. Es kamen die Vorschulkinder des Kindergar-
tens, Schüler der benachbarten Schulen, Eltern von derzeitigen 
oder zukünftigen Schülern zu Besuch und auch Neuklosters Bür-
germeisterin Frau Bruck sah sich die Einrichtung ganz genau an. 
Es gab sowohl Führungen durch die verschiedenen Schulteile und 
das Internat als auch einen Kuchenbasar, für den fleißige Eltern 
zahlreiche Kuchen gebacken haben.
„Ist ja wie in einem Hotel hier!“, „Euer Schulhof - so riesig!“, „So 
schön hier!“ – das waren Zitate, 
die die Schülerzeitungsredaktion 
von den Besuchern gesammelt 
hat. Die folgenden Worte eines 
Vorschulkindes fassen den Ein-
druck der Besucher fantastisch 
zusammen: „Diese Schule ist 
schön, wichtig und praktisch.“
Die staunenden Gesichter der 
Besucher beim Ausprobieren 
der Punktschrift oder beim Ent-
decken, wie blinden Schülern 
Mathematik mithilfe spezieller 
Hilfsmittel verständlich vermit-
telt wird, rundeten diesen Tag ab. 
Es ist wichtig, die Türen nach in-
nen zu öffnen - bevor Urteile von 
außen fallen. Deshalb will das 
ÜFZ SEHEN Neukloster künftig 
regelmäßig Einblicke in seine 
Arbeit ermöglichen.

„Man soll nicht aufhören,  
bevor es am schönsten ist.“1

Am schönsten ist es natürlich, wenn man für seine Arbeit belohnt 
wird. Auch, oder besonders, wenn sie unbequem ist, schwierig 
war und wenn man gar nicht mit einer Belohnung gerechnet hat. 
So erging es uns, der Schülerzeitungsredaktion BLIND DATE des 
Überregionalen Förderzentrums Sehen in Neukloster.

Denn auf der Preisverleihung des diesjährigen Schülerzeitungs-
wettbewerbs Mecklenburg-Vorpommerns erhielten wir den Son-
derpreis „Bester Artikel - Die Stimme der Schüler:innen“ für ihren 
zweiteiligen Artikel „Die Demonstration, die nie eine war und 
trotzdem verboten wurde!“.

Auslöser war im März 2025 ein Konflikt um die Raumnutzung 
am ÜFZ Sehen. Obwohl es nur um einen Raum ging, schlugen 
die Wellen doch hoch und brachten viel Unzufriedenheit für alle 
Beteiligten.
Wir, die Schülerzeitungsredaktion, und die Schülersprecher ver-
suchten Antworten auf Fragen zu bekommen und setzten uns 
für die Interessen der Schüler ein. Erst gab es Stillstand, dann 
Gespräche und irgendwann auch eine Kompromisslösung. Das 
Thema fand natürlich Platz in der Sommerausgabe des vergan-
genen Schuljahres.
Fast genau ein Jahr später wurde nun unser Engagement belohnt: 
„Der Artikel hat die Jury überzeugt, weil er zeigt, was Schülerjour-
nalismus leisten kann, wenn er genau hinschaut, nachfragt und 
Haltung zeigt […], den Wert von Bildung von kultureller Teilha-
be und Mitbestimmung.“, heißt es in der Laudatio von Caroline 
Wenndorff, Redakteurin beim Nordkurier.
Der Preis kam für uns völlig unerwartet, umso größer war die Freu-
de darüber. Und aufhören werden wir jetzt natürlich nicht, denn 
„E[s] macht Mut, die eigene Stimme zu nutzen.“2 und bestärkt 
uns darin, „dass Schülerzeitungen nicht nur Berichte erstatten, 
sondern auch Orte der Meinungsbildung und des demokratischen 
Denkens sein können.“2 Und – noch viel wichtiger, dass ein Einsatz 
zum Wohle aller, wenn auch nicht direkt – irgendwann belohnt 
wird, vor allem, wenn er notwendig ist.

Sophie Hönemann
1 Walter Ludin (*1945), Schweizer Journalist, Redakteur, Aphoristiker und Buchautor, 
Mitglied des franziskanischen Ordens der Kapuziner.
2 Laudatio von Caroline Wenndorff, Redakteurin beim Nordkurier.
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Feierliche Verabschiedung von unserer Schulleiterin Gabriela Franke-Besener
In einem festlichen Rahmen wurde am 26. März 2026 unsere 
langjährige Schulleiterin Frau Franke-Besener in der Stadthalle 
Neukloster verabschiedet. Viele Gäste aus Schule, Politik und 
Gesellschaft kamen, um einer Persönlichkeit zu danken, die über 
Jahrzehnte hinweg das Bildungsleben der Stadt geprägt hat.
Seit 2015 leitete Frau Franke-Besener die Grundschule Neu-
kloster und verfolgte konsequent ihre Vision: Kindern optimale 
Bedingungen für ein erfolgreiches und freudvolles Lernen zu 
schaffen. Die Gestaltung und Entwicklung der neuen Schule galt 
als eines ihrer Herzensprojekte und als sichtbarer Ausdruck ihres 
Engagements.
Die Verabschiedungsfeier in der Stadthalle war geprägt von Wert-
schätzung und Herzlichkeit. Ein vielfältiges Buffet, zu dem vor 
allem Kolleginnen und Kollegen der Grundschule sowie Eltern 
und ehemalige Weggefährten beitrugen, bot Raum für Austausch 
und Erinnerungen. Die neue Schulleiterin, Frau Wenzel, dankte 
ihrer Vorgängerin und erhielt von ihr symbolisch einen grünen 
Staffelstab – ein Zeichen für den gelungenen Übergang und die 
Fortführung der gemeinsamen Vision. Auch die Schulrätin Frau 
Bode, die Bürgermeisterin Frau Bruck, die Hauptamtsleiterin Frau 
Kempken und Frau Zudnachowski vom Gesamtelternrat sowie 
Frau Schmidt-Schubring vom Schulverein richteten persönliche 
Worte des Dankes an die Geehrte. Zudem sprachen ehemalige 
Schülerinnen über ihre Erinnerungen und Erfahrungen.
Für den musikalischen Rahmen sorgten Luisa und Carolin Bey-
rau, sowie der ehemalige Elternrat von 2003, deren Kinder Frau 

Franke-Besener 4 
Jahre als Klassen-
leiterin begleitet 
hatte.
Am Freitag, dem 
27. März 2026, 
stand schließlich 
die wohl emotio-
nalste Verabschie-
dung an: die der 
Schülerinnen und 
Schüler selbst. Mit 
großer Hingabe 
hatten die Kinder 
ein eigenes Ge-
dicht verfasst, das 
sie gemeinsam vor-
trugen. Ein beson-
derer Moment war auch das Lied „Alte Schule, altes Haus“, das 
eigens auf die Schulleiterin umgedichtet worden war, sowie das 
Aufsteigen eines Luftballons als symbolisches Zeichen mit guten 
Wünschen für den nächsten Lebensabschnitt.

Alles Gute für die Zukunft wünscht das Kollegium der Grund-
schule Neukloster.

J. Höpfner

Vorlesewettbewerb der Grundschule Neukloster
Am 23. April 2026, dem Welttag des Buches, fand der diesjäh-
rige Vorlesewettbewerb statt. Aus jeder Klasse nahmen zwei 
Kinder teil, sodass insgesamt 24 Schülerinnen und Schüler ihr 
Können unter Beweis stellten. Die Kinder lasen zwei verschiede-
ne Texte vor. Den ersten Text durften sie vor dem Vorlesen fünf 
Minuten lang üben. Nachdem in jeder Klassenstufe die zwei bes-
ten Leserinnen und Leser ausgewählt worden waren, mussten 
diese einen zweiten Text direkt und ohne Vorbereitung vortra-
gen. In jeder Klassenstufe traten jeweils sechs Kinder gegenei-

nander an. Nach sorgfältiger Beratung wählte die Jury in jeder 
Klassenstufe die zwei besten Leserinnen und Leser aus. In der 
Jury saßen die Schulleiterin Frau Wenzel sowie Frau Assmann, 
Frau Dähn und Frau Dauskart. Sie hörten aufmerksam zu und 
bewerteten die Vorträge nach Leseflüssigkeit, Betonung, Pau-
sen, Lesegenauigkeit und Lautstärke. Der Vorlesewettbewerb 
war ein gelungener Tag für alle Beteiligten und zeigte, wie viel 
Freude Lesen machen kann. Wir gratulieren allen Gewinnern.

Das Kollegium der Grundschule Neukloster

Feierliche Eröffnung des Natur-Erlebnis-Gartens der Grundschule Warin
Am 26. März haben Kinder, Lehrkräfte, Eltern und Gäste den 
neugestalteten Natur-Erlebnis-Garten eröffnet. Nach über ei-
nem Jahr Vorbereitung, Planung und Bauarbeiten ist ein Lernort 
erschaffen worden, der über die Schule Bedeutung haben soll. 
Die Entwicklung ist besonders anschaulich auf der Homepage 
der Grundschule zu bestaunen. So ein Garten entsteht nicht von 
allein. Viele Menschen haben geholfen – mit Arbeit, Ideen und 
Geld. Dafür sagen wir ganz laut: Danke! Danke an den Land-
schaftspflegeverband Sternberger Endmoränengebiet, an die 
Stadt Warin und das LEADER-Programm, an die Fördervereine, 
an die Pon Stiftung, an alle Sponsorinnen und Sponsoren – und 
natürlich an alle Erwachsenen und Kinder, die mitgemacht haben. 
Ab sofort wird hier gelernt, gegossen, geerntet, gelacht und 
gefeiert. Wir werden gut auf unseren Garten aufpassen, damit 
er weiterwächst – so wie wir.

A. Köpper
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Die nächste Ausgabe erscheint

am 12. Juni 2026.

Der Redaktionsschluss  
ist am 28. Mai 2026.
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VEREINE UND VERBÄNDE

Samstag, den 23.05.26 in der Turnhalle Warin 
      Beginn: 9.00 Uhr Anmeldefrist: 21.05.26            

Anmeldegebühr :  10 €  
 Für das leibliche Wohl ist gesorgt.   

 Kontakt: M.Kochnow 01715666624 

Wir laden euch ein zur 
Wariner 

Tischtennismeisterschaft 2026                                                                                                                 

Für Spieler im Ligaspielbetrieb bis 1550 TTR Punkte.

Sicher schwimmen lernen 
Anfängerschwimmkurs  
der DLRG Ortsgruppe Warin
Wasser übt auf Kinder eine große Faszination aus - umso 
wichtiger ist es, frühzeitig schwimmen zu lernen. Die DLRG 
bietet deshalb einen Anfängerschwimmkurs im Strandbad 
Warin an. Im Mittelpunkt des Kurses steht die spielerische 
Wassergewöhnung sowie das sichere Erlernen der grundle-
genden Schwimmbewegungen. Die Kinder werden Schritt für 
Schritt an das Wasser herangeführt. Ziel ist es, am Ende des 
Kurses das „Seepferdchen“-Abzeichen zu erreichen.
Unsere qualifizierten Ausbilderinnen und Ausbilder legen 
besonderen Wert auf Sicherheit, individuelle Betreuung und 
Freude am Lernen. In kleinen Gruppen können wir gezielt 
auf die Bedürfnisse jedes Kindes eingehen und so optimale 
Lernfortschritte ermöglichen.

Kursinhalte im Überblick:
•	 Wassergewöhnung und -bewältigung
•	 Erlernen der Arm- und Beinbewegungen
•	 Sprungübungen und erste Schwimmstrecken
•	 Vorbereitung auf das Seepferdchen-Abzeichen
Der Kurs richtet sich an Kinder ohne oder mit geringen Vor-
kenntnissen. Voraussetzung ist lediglich die Freude am Wasser.
- Kurszeitraum: 13.07.2026 - 18.07.2026
- Ort: Strandbad Warin
- Anmeldung: warin.dlrg.de
Sichern Sie Ihrem Kind einen Platz und legen Sie gemeinsam 
den Grundstein für sicheres Verhalten im Wasser!

Paul Reichert
Vorstandsvorsitzender
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KULTUR UND FREIZEIT
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Plattdeutsche Lesung mit Thomas Lenz

Freitag, 29. Mai 2026 um 19.00 Uhr
Der aus der Plappermöhl und NDR 1 Radio MV bekannte Mo-
derator wird in der Jesendorfer Kirche plattdeutsche Mundart 
präsentieren.
Thomas Lenz ist auf einem Bauernhof in Nordwestmecklenburg 
bei Dassow aufgewachsen; er hat in Bad Doberan Forstwirt ge-
lernt und in Kiel Theologie studiert. In seiner Heimatgemeinde 
hält er seit vielen Jahren Fest- und Vertretungsgottesdienste 
auf hoch und platt. In Schwerin, Hamburg und Kiel moderiert er 
hochdeutsche und plattdeutsche Sendungen, wie Plattdüütsch 
an’n Sünndag auf NDR 1 Radio MV. Seit etlichen Jahren schreibt 
er darüber hinaus regelmäßig teils bissige, teils nachdenkliche 
Texte für die plattdeutsche Hörfunkreihe „Hör mal’n beten to.“.
Begleitet wird die Lesung musikalisch durch Mitglieder der Grup-
pe Saitenspinner.
Karten zum Preis von 10,00 Euro sind an der Abendkasse 
erhältlich.
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Kino in Warin
Jeder erste Freitag im Monat ist Kino-Tag in Warin.

Eintritt: Kinder/Jugendliche/ Erwachsene 5 €.
Einlass ist 30 Minuten vor Filmbeginn.
Wir entrichten Lizenz- und GEMA-Gebühren.

Parkplätze sind von der Burgstraße aus vorhanden.

Das Kino wird ehrenamtlich geführt.

Freitag 05. Juni 2026

17 Uhr, Kinderfilm
Animation,
Familie; 2025
70 Min.; FSK: 0

20:00 Uhr Abendfilm
Drama, 
Literaturverfilmung; 2025
102 Min.; FSK: 12

Wir laden Sie recht herzlich zur Ausstellungseröffnung  
am Donnerstag, 18.06.2026 um 16:30 Uhr in die Tourist-
information im Rathaus Neukloster ein und freuen uns auf 
Ihren Besuch!
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Bibo Warin Urlaub
Die Stadt- und die Kinderbibliothek Warin bleiben vom 22.05. - 05.06.2026 wegen Urlaub geschlossen.
Achtung: Letzte Ausleihen sind am 21.05. nur vormittags von 9 - 11:30 Uhr möglich.

I. Untrieser

Neues aus der Stadtbibliothek Neukloster
Historische Einträge und humorvolle Anekdoten begeistern Publikum
Am 13. April 2026 war Heidi Wendt mit ihrem Buch „Geflüster aus 
dem Standesamt“ zu Gast. Der Abend entwickelte sich jedoch 
schnell zu mehr als einer klassischen Lesung. Neben Mikrofon und 
Lautsprecher - ein Weihnachtsgeschenk ihrer Kinder - brachte die 
Autorin historische Standesamtsbücher aus dem Archiv der Stadt 
Neukloster mit. Diese sorgten für großes Interesse. Eindrucksvoll 
zeigte Heidi Wendt, mit welcher Sorgfalt und in welch akkurater 
Handschrift die Einträge früher geführt wurden.
Besonders anschaulich war ein Hochzeitseintrag aus dem Jahr 
1876. Mit viel Humor schilderte die Autorin die damaligen Um-
stände einer Eheschließung. So wurde deutlich, welchen Aufwand 
ein Standesbeamter zu bewältigen hatte - und wie wichtig neben 
gesellschaftlichen Erwartungen auch materielle Fragen waren. 
Eine amüsante Wendung nahm die Geschichte, als sich ein fi-
nanzielles Missverständnis schließlich aufklärte und die Hochzeit 
doch noch zu einem guten Ende kam.

Einen ganz anderen Ton schlug ein Auszug aus dem Sterbebuch 
von 1946 an. Die Schilderungen aus der Zeit des Einmarsches 
sowjetischer Truppen waren bewegend und gingen den Zuhö-
renden spürbar nahe. Die dokumentierten Schicksale, darunter 
auch tragische Ereignisse ganzer Familien, machten Geschichte 
auf eindringliche Weise greifbar.
Auch ein Scheidungsurteil aus dem Jahr 1931 sorgte für Aufmerk-
samkeit. In plattdeutscher Sprache verfasst, trug Heidi Wendt 
den Text lebendig und mit feinem Gespür für Humor vor. Unver-
ständliche Passagen erklärte sie anschließend auf Hochdeutsch, 
sodass alle dem Inhalt folgen konnten.

Im zweiten Teil der Veranstaltung widmete sich die Autorin ihrem 
Buch. Mit ihren humorvollen Geschichten aus dem Berufs- und 
Familienalltag traf sie den Nerv der Zuhörenden. Ob unerwartete 
Verwechslungen oder ungewöhnliche Ideen rund um Trauun-
gen - Heidi Wendt verstand es, alltägliche Situationen pointiert 
und unterhaltsam darzustellen. Persönliche Einblicke rundeten 
den Abend ab: Ein Porträt ihrer Großmutter sorgte für amüsante 
Verwechslungen, die sie humorvoll aufklärte.

Die Lesung wird vielen noch lange in Erinnerung bleiben - nicht 
zuletzt, weil sie Gelegenheit bot, gemeinsam zu lachen und zu-
gleich einen Blick in die Geschichte der eigenen Region zu werfen.

Silke König

„Vorlesen ist eine Superkraft! Kinder, denen regelmäßig 
vorgelesen wird, sind besser für die Kita, die Schule und den 
Alltag gewappnet. Und das hat neben der Sprachförderung 
sehr viel mit Nähe, Selbstvertrauen, Empathie und Fantasie 
zu tun.“ (Stiftung Lesen)
Auch im April gab es wieder viel zu erleben! Bei den Vorlese- 
und Leseclubstunden konnten Kinder spannenden Geschichten 
lauschen, mitfiebern, selbst lesen - und passend zum Buch 
oder Thema kreativ malen und basteln. Von Bilderbüchern über 
spannende Geschichten bis hin zu Bilderbuchkinos und ersten 
Programmierstunden mit den Blue-Bots boten die Stunden 
eine abwechslungsreiche Mischung aus Vorlesen, Kreativität 
und spielerischem Lernen.

Ein herzliches Dankeschön geht an die Ehrenamtlichen, die mit 
viel Engagement diese besonderen Momente möglich machen.

Die Stadtbibliothek ist ein lebendiger Treffpunkt für Kinder und 
Familien aus der Stadt und den umliegenden Gemeinden und 
sorgt dafür, dass das Literaturleben vor Ort lebendig bleibt.

Kommen Sie vorbei und erleben Sie selbst, wie viel Freude 
Lesen machen kann!

Neukloster Kino
Am 28. Mai zeigen wir den Film „Wilma will mehr“. Dazu laden 
wir ab 19 Uhr zu einem kleinen Imbiss in das Gemeindehaus ein, 
um 19:30 Uhr starten wir den Film.

Wilma (Fritzi Haberlandt) steht vor den Trümmern ihres bishe-
rigen Lebens: Zuerst verliert sie ihren Job im Elektrohandel, 
dann erwischt sie ihren Mann Alex (Thomas Gerber) in flagranti 
beim Fremdgehen. Kurzentschlossen packt sie ihre Sachen und 
reist nach Wien, wo ihre Jugendliebe Martin als Filialleiter eines 
Baumarkts arbeitet. Doch die erhoffte warme Wiedersehens-
freude bleibt aus, und Wilma muss sich erst einmal mit neuen 

Rückschlägen arrangieren. Zwischen Wiener Schmäh, kuriosen 
Begegnungen und einem Walzer-Schnellkurs für chinesische 
Touristen entdeckt sie jedoch nach und nach ihre eigene Stärke. 
Mit neuer Energie und ungeahntem Lebensmut wagt sie einen 
Neuanfang - und findet dabei nicht nur zu sich selbst, sondern 
auch neue Perspektiven für die Zukunft.
Die Aufführung findet im Evangelischen Gemeindehaus in der 
Kirchstr. 3 statt (Eintritt 4,00 EUR).

Der Kinokreis freut sich auf Ihren Besuch.



Nr. 05/2026	 13	 Bi uns to Hus | Amt Neukloster-Warin

Frühjahrsputz in Warin - Trotz Regen engagierte Helfer im Einsatz
Am Samstag, den 28.03.2026, startete um 09:30 Uhr der diesjähri-
ge Frühjahrsputz in der Stadt Warin. Organisiert wurde die Aktion 
vom Ausschuss für Kultur und Soziales der Stadt. Treffpunkt war 
die Feuerwehr Warin, die an diesem Tag parallel ihren eigenen 
Frühjahrsputz im Gerätehaus durchführte.

Aufgrund des regnerischen Wetters und der niedrigen Tempe-
raturen fiel die Beteiligung mit 20 Helfern und vier Kindern zwar 
geringer aus als erhofft, dennoch freuten sich die Organisatoren 
sehr über jeden Einzelnen, der den widrigen Bedingungen trotzte. 
Besonders schön war es zu sehen, dass auch in diesem Jahr wieder 
einige bekannte Gesichter dabei waren, die die Aktion bereits 
seit Jahren tatkräftig unterstützen. In kleinen Gruppen machten 
sich die Teilnehmer auf den Weg in verschiedene Bereiche der 
Stadt, um Müll zu sammeln und Warin ein Stück sauberer zu ma-
chen. Der Bauhof unterstützte die Aktion tatkräftig, indem er 
die gefüllten Müllsäcke sowie größere Fundstücke einsammelte, 
sodass niemand schwer tragen musste. Gegen Mittag trafen sich 
alle engagierten Helfer wieder an der Feuerwehr. Dort konnten 
sie sich bei Bratwurst und Kaffee stärken und sich in geselliger 
Runde austauschen.
Für die Zukunft wünschen sich die Organisatoren eine noch grö-
ßere Beteiligung und hoffen, dass im kommenden Jahr mehr 
Warinerinnen und Wariner teilnehmen, um gemeinsam die Stadt 
noch schöner zu gestalten. Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
fleißigen Helfern!

Melanie von Falken-Plachecki

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Kinder-Fahrrad-Camp
12.-17.7.2026 
in Kirch Kogel

Anmeldungen:

ejm-wismar.de
Freu dich auf: spannende Fahrradtouren durch die schöne meck-
lenburgische Landschaft baden, schwimmen und planschen zel-
ten, Lagerfeuer, singen, Geschichten mit Kerzen durch die Kirche 
ziehen basteln, spielen, lecker Essen chillen, lachen und neue 
Freundschaften
Thema: Alle unter einem Dach
Wir freuen uns auf eine schöne gemeinsame Ferienwoche!

Renate Maercker und ein erfahrenes Team von Jugendlichen 
und Erwachsenen

Aus der Ev.-Luth. Sonnenkamp  
Kirchengemeinde Neukloster  
und der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Warin - Bibow - Jesendorf
Liebe Leserin, lieber Leser,
der Monatsspruch für den Mai steht im Hebräerbrief und dort 
heißt es:
Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen Anker 
unserer Seele.
Was für ein eindrücklicher Vers. Die Hoffnung lässt sich heute 
mit Händen greifen.

Ich schreibe diese Zeilen nach schönen Stunden mit Jorinde, 
Martha und Mia.
Die drei Mädchen sind 13 und 14 Jahre alt und erleben den 
Girlsday in unserer Gemeinde. Jugendliche können am Boys- 
and Girlsday einen Blick in Berufswelten werfen, die ihnen 
bisher nicht so vertraut sind. Unter dem Motto: „Ein Tag als 
Pastorin“ begleiten sie die Arbeit vor Ort. Sie waren mit der 
Ostergeschichte in einer Kita unterwegs, haben den Friedhof 
erkundet, eine Beerdigung aus der Ferne erlebt, zahlreiche 
Fragen gestellt und sich viel Zeit genommen, um die Kloster-
kirche von außen und innen auf sich wirken zu lassen. Sie haben 
gestaunt, wie majestätisch und einzigartig so ein ehrwürdiges 
Gotteshaus ist. In ihren Worten: „magisch“. Könnte die Kirche 
zu den Menschen sprechen - dann würde sie für die Girls sagen: 
„hier bist du sicher und geborgen“, „Gott sei mit dir“ oder 
„hier kann man ankommen.“ Danach gefragt, was sie sich für 
Jugendliche an diesem Ort verstellen könnten - kamen Ideen 
wie: Aktionen für Schulklassen, Picknick oder eine Kirchendis-
co. Und gäbe es ein Motto von Kirche, dann könnte es lauten: 
„Ewiges Leben und Bodyguards mit Flügeln.“
Was für herrliche Gedanken. So viel Hoffnung steckt in den 
Erkundungen der jungen Frauen. Hoffnung auf Geborgenheit, 
Begleitung, Freude und Gemeinschaft. Und mit der Verhei-
ßung, dass da noch was richtig Gutes kommt.
Was für ein wunderbarer Anker für die Seele!
Ihnen Seelenanker und Maiwonne

Mit herzlichen Grüßen von

Pastorin Anne Hala sowie Jorinde, Martha und Mia
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Einladung  
zum Konfirmationsjubiläum
Die Feier der Goldenen und Diamantenen Konfirmation für 
die Jahrgänge 1975/76 und 1965/66 findet am 5. und 6. Sep-
tember 2026 statt. Herzlich eingeladen sind alle, die in diesen 
Jahren in den Kirchen unserer Kirchgemeinden (Neukloster, 
Groß Tessin, Zurow, Bäbelin, Passee sowie Warin, Bibow, 
Jesendorf) konfirmiert wurden; oder die ihre Konfirmation 
in anderen Gemeinden empfingen, jetzt aber zu unseren 
Kirchgemeinden gehören. Wir bitten um Anmeldung im Ge-
meindebüro Neukloster oder Warin.

So erreichen Sie uns:
Ev.-Luth. Sonnenkamp-Kirchengemeinde Neukloster
Kirchstraße 2, 23992 Neukloster
Tel.: 038422 25451
E-Mail: neukloster-sonnenkamp@elkm.de
Internet: www.kirche-mv.de/neukloster
Und auf Facebook, Instagram & Youtube
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Warin-Bibow-Jesendorf
Am Markt 2, 19417 Warin
Tel.: 038482 61509
E-Mail: warin@elkm.de
Internet: www.kirche-mv.de

WhatsApp Channel:

Gottesdienste in den Kirchgemeinden
(wenn nicht anders angegeben in den Kirchen)
Himmelfahrt:
Do. 14.05. 11 Uhr Bibow, regionaler GD für d. Kirchen-

gemeinden Neukloster u. Warin
Do. 21.05. 10 Uhr Neukloster, Rehazentrum
So. 24.05. 10 Uhr Neukloster, Konfirmationsgottesdienst
Fr. 29.05. 17 Uhr Zurow, Wochenausklang
So. 31.05. 10 Uhr Warin, Kirche oder Pfarrgarten 

(wetterabhängig)
11 Uhr Neukloster, 

Open Air GD vor der Kirche
Fr. 05.06. 18 Uhr Jesendorf, Wochenausklang
So. 07.06. 10 Uhr Neukloster
So. 14.06. 10 Uhr Warin
m. A.*= mit Abendmahl
GD = Gottesdienst
*Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, melde sich bitte im 
jew. Pfarrbüro s.u.
Treffen und Gruppen der Kirchgemeinden Neukloster und 
Warin werden hier in Zukunft nur noch veröffentlicht, wenn 
sich Änderungen zum Gemeindebrief ergeben!
Gemeindebriefe gibt es in den jeweiligen Pfarrbüros und 
auch in der Stadtbibliothek Warin, Am Markt 4a

Kirchenbauvereine
Arbeitseinsätze
Warin: jeden Samstag 8:00 - 12:00 Uhr
Bibow: Jeden letzten Samstag 9:00 - 12:00 Uhr
Jesendorf: bei Bedarf

Weitere Termine finden Sie auf unseren Internetseiten o. 
Schaukästen!

SONSTIGES
Schlaganfall - Betroffenen-Treff in Neukloster
Es kann jeden treffen, aber wenn es passiert ist? Was dann?

Das Gehirn, im eigenen Körper gefangen, kann nicht mehr 
am sozialen Leben teilnehmen. Freunde, Veranstaltungen,  
Einkaufen, alles darf wieder neu gelernt werden!
Vom Schlaganfall betroffene gibt es in MV ca. 30.000.  
30 % davon haben Wortfindungsstörungen.

Unsere persönlichen Erfahrungen (Schlaganfall 0kt. 2023) sind:
•	 REHA-Angebote gibt es in MV nur stationär, danach gibt 

es keine Nachsorge REHA.
•	 Häufig gibt es im persönlichen Umfeld das Missver-

ständnis, dass die kognitiven Einschränkungen eines 
Schlaganfalles mit Demenz gleichgesetzt werden.

•	 Der große Unterschied ist aber, dass Betroffene  
mit LERNEN Lichtblicke gibt, denn das Gehirn lernt!!

•	 Lernen kann man selbst in die Hand nehmen.

Genau das haben wir getan. Wir haben unser Wissen aus 
25-jähriger Tätigkeit wie Gedächtnistraining, Denkprofile und 
Coaching angewendet. Zusammen mit meinem Mann möchte 
ich auch anderen Betroffenen aufzeigen was wie möglich ist.
Hierzu möchten wir einen Betroffenen-Treff für den Amts-
bereich Neukloster - Warin schaffen.

Wer hat Interesse sich mit uns 1-mal im Monat zu treffen?

Die Anzahl (10 Personen) und Dauer (1,5 Stunden) wollen wir 
begrenzen. Das sind unsere Themenvorschläge:

Neukloster - Bewegt sich
Geistig beweglich werden mit der KI z. B. ChatGPT oder Neu-
roprogrammen zur Selbstanwendung.

Neukloster - Informiert sich
Welche Informationsquellen gibt es:
Verbände: z.B. „Schlaganfall-Hilfe e.V.“ und weitere.
Professionelle Abfragetechniken bei Wortfindungsstörun-
gen und praktische Umsetzungsmöglichkeiten

Neukloster- vernetzt sich-
Win- win Situation für alle Schlaganfall Betroffenen

Schlaganfall - Betroffenen Treff in Neukloster
Bitte melden unter: Tel.038422 - 581847
Mail: mv@goeppinger.de (nur mit Ihrer Adresse, Telefon und 
Mail)
Anzahl ist begrenzt für Betroffene und Angehörige

P.S.: 2019 habe ich mich mit Engagement dafür eingesetzt das 
es das Mitteilungsblatt „Bi uns to Hus“ gibt.

Monika Göppinger
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http://www.kirche-mv.de
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Fundsache Nr.11/2026
Beim Fundbüro der Stadt Neukloster wurde eine Brille ab-
gegeben.

Fundort: Parkplatz Neumarkt in Neukloster
Fundtag: März 2026

Auskunft kann das Fundbüro der Stadt Neukloster erteilen.
Stadt Neukloster
Die Bürgermeisterin / Fundbüro
Hauptstraße 27
23992 Neukloster
Tel. 038422/440-30 Frau Lemmermann

28 Jahre - Grundschule Neukloster 
Danke für all die Momente, die meinen Berufsweg 

so besonders gemacht haben. Jetzt genieße ich den 
Ruhestand, aber die schönen Erinnerungen nehme ich mit.

Ich war überwältigt von der Herzlichkeit und dem festlichen 
Rahmen meiner Abschiedsfeier. Ein ganz besonderer 
Dank gilt meinem großartigen Kollegium, Eltern und 

Schülern sowie allen Wegbegleitern in den vergangenen 
Jahren. Danke für das Vertrauen und die wunderbare 

Zusammenarbeit, die mich stets begleitet und inspiriert hat.

Vielen Dank für die wertschätzenden Worte, Umarmungen, 
Blumen und Geschenke. Ich gehe mit einem Lächeln im 

Herzen und ganz viel Dankbarkeit in die Zukunft.

GABRIELA FRANKE-BESENER
(ehemalige Schulleiterin der GS Neukloster)

IN SACHEN
WERBUNG
BERATE ICH SIE.
STEFFEN MATHEIS
Tel.: 039931 579-55
E-Mail: s.matheis@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow
www.wittich-sietow.de

Anzeigenteil

Foto: © bittedankeschön - stock.adobe.com
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RATGEBER  
BAUEN& 
WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 

Finden Sie Ihr 
Traumhaus
oder verkaufen Sie Ihre 
Immobilie – mit uns an 
Ihrer Seite!

Vertrauen Sie auf unsere 
Expertise. 

spk-mnw.de/immobilien

Jeannette Rynas
Immobilienberaterin 

Telefon: 03841 240-255 
jeannette.rynas@spk-mnw.de

  Jan Bahr - Baubetreuung & HV 

        Mauerwerkstrockenlegung 
   
           

  

         
   Sachverständiger für Mauerwerkstrockenlegung
   Tel: 0152-29 70 48 51  @   jan.bahr@freenet.de    

ohne Aufgraben
• Bodenpfl ege
• Fenster putzen
• Sämtliche Reinigungs-

arbeiten im Büro,
Praxis und Haushalt

• Leichte Gartenarbeiten 
wie Rasen mähen, 
Unkraut jäten, 
Blumen pfl egen

mobil: 0172-327 26 97
mail: saubaehr@gmx.de

In Neukloster und Umgebung

Mandy‘s 
Putz- & Gartenservice

• NEU: Baucontainerreinigung
• Bodenpflege
• Fenster putzen
•  Sämtliche Reinigungsarbeiten 

im Büro, Praxis und Haushalt
•  Leichte Gartenarbeiten 

wie Rasen mähen, 
Unkraut jäten,  
Blumen pflegen

EIN PAKET KONFIGURIERT NACH IHREN WÜNSCHEN!

Goldwasser Bohrgesellschaft 
mbH & Co. KG
Gewerbegebiet Ost 13
18258 Schwaan
Telefon: 038454-338244
www.goldwassersanitaer.de

LUFTWASSER- 
WÄRMEPUMPE

ERDWÄRME-
PUMPE

PV-ANLAGE KOMPLEXE  
HEIZUNGSSANIERUNG

NACHHALTIGER 
HEIZEN MIT 
WÄRMEPUMPE?

Foto: © Kenji Nakamura - stock.adobe.com
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Neubukow
Keneser Straße 17

038294 - 163 173
www.immobilien-dh.de

DH
Di rk  Hü l smann  Immob i l i en

IDH
Di rk  Hü l smann  Immob i l i en

I
Neubukow
Keneser Straße 17

038294 - 163 173

Haus am Bibowsee - Am See 1 - 19417 Nisbill

Wohnen am See 
in Nisbill
Individuelle Apartments –  
Ihr neues Zuhause zum  
Wohlfühlen

•  direkt in der Natur, am See und Ostseenähe
•  gute Anbindung nach Schwerin und Wismar 
•  frisch renovierte Ein-Zwei-Zimmerapartments 

mit 37 m² / 46 m² / 75 m² und 100 m²
•  mit oder ohne Möblierung & Pantry-Küche
•	 	praktisch,	direkt	neben	unserer	Fachpflege-

Einrichtung „Haus am Bibowsee“ gelegen

Jetzt anfragen  
und Besichtigungs-
termin vereinbaren: 
038482 228233

RATGEBER  
BAUEN& 
WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 

Finden Sie 
eine neue 
Heimat in  
der Region!

Tipps zum Brandschutz
Kerzenschein gehört für viele Menschen fest zum täglichen Leben 
dazu. Doch immer dann, wenn der Kerzenschein für Gemütlichkeit 
sorgt, steigt auch die Brandgefahr. Ein kurzer Moment der Un-
achtsamkeit reicht aus, damit ein Zimmer oder sogar eine ganze 
Wohnung in Flammen steht. Im Fall der Fälle ist es wichtig, einen 
Brand so schnell wie möglich zu bemerken. Rauchmelder erkennen 
den entstehenden Rauch frühzeitig und machen mit einem lautstar-
ken Signalton auf die drohende Gefahr aufmerksam. Folglich ist 
es ratsam, die eigene Rauchmelder-Ausstattung zu kontrollieren. 
Dabei kann man wie folgt vorgegen.
Schritt 1: Zunächst gilt es zu prüfen, ob in allen vorgeschriebenen 
Räumen Rauchmelder installiert sind: In Schlaf- und Kinderzim-
mern sowie Fluren, zusätzlich in Aufenthaltsräumen wie dem Wohn-
zimmer.Schritt 2: Anschließend sollte ein Funktionstest ausgeführt 
werden. Ein Druck auf den Testknopf reicht – ertönt ein Signal, ist 
alles in Ordnung. Dabei am besten gleich die Raucheintrittsöff-
nungen prüfen. Diese sollten frei von Staub und Insekten sein.
Schritt 3: Zum Schluss ist ein Blick auf das Austauschdatum wichtig, 

das auf jedem Gerät vermerkt ist. Nach spätestens zehn Jahren 
sollte der Melder ausgetauscht werden, denn mit zunehmender 
Lebensdauer beeinträchtigen beispielsweise Staubablagerungen 
und Korrosion die Sensorik.� spp-o/Ei Electronics

- Anzeige -
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Großer Indoor FLOHMARKT

jeden Sonntag 11-16 h 23992
Züsow Neuklosteraner Str. 15
+Kleidung,Schuhe + Spielzeug und
vieles mehr! Wir verkaufen aus-
schließlich Sachen aus unserem
Privatbesitz!

Viele weitere Termine & Kurhotels möglich!

Bölter - Reisen
Inh. Dietrich Bölter, Hauptstr. 10, 18246 Zepelin 
Kurreisen Polnische Ostsee ab Haustür, samstags, verschiedene Kurhäuser,
Katalog, Beratung, Abwicklung          03 84 61 / 6 90 00 z. B.
30.05. - 06.06.26 Swinemünde Villa Wodnik  08 Tg.  ab 689,- €
30.05. - 06.06.26 Swinemünde Afrodyta Spa  08 Tg.  ab 819,- €
06.06. - 20.06.26  Swinemünde Kurhaus Sobotka  15 Tg.  ab 1.099,- €
06.06. - 20.06.26 Misdroy Baginski & Chabinka Spa  15 Tg.  ab 1.229,- €
20.06. - 27.06.26  Swinemünde Rezydent Resort  08 Tg.  ab 819,- €
20.06. - 27.06.26  Misdroy Aurora Spa ****  08 Tg.  ab 859,- €
27.06. - 04.07.26  Misdroy Vestina  08 Tg.  ab 799,- €
27.06. - 04.07.26  Swinemünde Platino Mare  08 Tg.  ab 889,- €
04.07. - 11.07.26  Swinemünde Rybniczanka  08 Tg.  ab 859,- €
04.07. - 11.07.26  Swinemünde Hamilton ****superior  08 Tg.  ab 899,- €

alle o.g. Angebote inkl. Hin- und Rückfahrt, 7 x Ü/HP oder VP, Kur usw.

ZUSAMMEN ERLEBEN 

WAS, WANN 
UND WO?
 

AUSFLUGSTIPPS AUF EINEN BLICK
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Der Ferienpark am Plauer See.
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Zwischen Wellen und Wipfeln: Gesundheitsurlaub an der Ostsee
Am Meer und im Wald 
von Graal-Müritz tief  
durchatmen und Acht-
samkeit erleben
(djd). Feuchte Luft liegt über 
den Wellen, der Wind trägt feine 
Salzpartikel von der Brandung 
ins Landesinnere. Zwischen 
Strand und Wald entfaltet sich 
ein Klima, das erfrischt, beruhigt 
und belebt. Schon beim Spa-
ziergang über weichen Sand 
und schattige Waldwege spürt 
man die besondere Wirkung der 
Natur, die seit Generationen für 
Heilung und Erholung genutzt 
wird.

Gesundheit atmen
Das Ostseeheilbad Graal-Mü-
ritz hat diese natürlichen Res-
sourcen seit über 140 Jahren in 
den Mittelpunkt seiner Gesund-
heitskultur gestellt. Bereits im 
19. Jahrhundert erkannte der 
Mediziner Dr. Carl von Metten-
heimer die Heilkraft des Biokli-
mas aus Meer, Wald und Moor. 
Heute gilt der Ort als eines der 
traditionsreichsten Heilbäder an 
der Ostseeküste und ist Stand-
ort mehrerer Kurkliniken. Prä-
gend ist vor allem die Kombina-
tion aus salzhaltigem Seewind, 
der beim Aufeinandertreffen von 

Brandung und Strand Aerosole 
freisetzt, mit der reinen Luft der 
Rostocker Heide, einem 12.000 
Hektar großen Wald- und Na-
turschutzgebiet, sowie den an-
grenzenden Hochmooren. Die 
Luft wirkt positiv auf die Atem-
wege des Menschen, befeuch-
tet Schleimhäute und fördert die 
Durchblutung.

Achtsamkeit spüren
Der Achtsamkeitspfad im Kur-
wald des Ostseeheilbades 
Graal-Müritz verbindet einen 
Aufenthalt im Wald mit der Mög-
lichkeit, sich dem Waldbaden zu 
widmen. Sechs Methodenschil-
der erläutern die Aufgaben, die 
man auf dem Achtsamkeitspfad 
durchläuft. Die Einführung er-
folgt in Wort und Bild oder per 
Audio, welches über einen QR-
Code abrufbar ist. Die Stationen 
sprechen alle Sinne an. Für jede 
sollte man mindestens fünf bis 
zehn Minuten einplanen, um 

sich bewusst auf die einzelnen 
Themen einzulassen: Fühlen, 
Gehen, Sehen, Atmen, Hören, 
Riechen. Es ist eine Einladung 
zum Innehalten, um tiefer zu 
erleben, wie der Wald auf die 
eigenen Sinne wirkt, dabei zur 
Ruhe zu kommen und die Um-
gebung ohne Ablenkung wahr-
zunehmen.

Waldbaden im Kurwald
Der zertifizierte Kurwald liegt 
zwischen Ort und Meer. Auf 13 
Hektar gibt es Ruhezonen, be-
schilderte Wege und Lehrpfa-
de, die die heilende Wirkung 
der Waldluft erlebbar machen. 
Das waldnahe Bioklima gilt als 
nahezu staub- und allergenfrei. 
Waldtherapeutische Touren in 
Kleingruppen orientieren sich 
an Prinzipien der Prävention 
und Rehabilitation. So vereint 
Graal-Müritz die Kräfte von 
Meer, Wald und Moor zu einem 
einzigartigen Gesundheitskon-
zept. Die ausgezeichnete Was-
serqualität – regelmäßig mit der 
„Blauen Flagge“ bestätigt – un-
terstreicht die hohe Qualität des 
Kurortes, wo Natur und Medizin 
seit Generationen Hand in Hand 
wirken.

- Anzeige -
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Hauptstraße 13 - 23992 Neukloster - 038422 22 99 73
Lübsche Str. 127 - 23966 Wismar - 03841 37 599 43

Bestattungsvorsorge
Trauerbegleitung
Sterbegeld

Wünschen Sie sich eine individuelle Bestattung? Sprechen Sie uns gerne darauf an.

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

HELFER IN  
SCHWEREN 
STUNDEN
 

WIR HELFEN IHNEN

Selbstbestimmung festhalten, Angehörige entlasten
(djd). Über das eigene Lebensende nachzudenken, fällt vielen 
schwer. Und doch ist es Ausdruck von Selbstbestimmung und 
Fürsorge, sich damit auseinanderzusetzen. Eine Bestattungs-
vorsorge kann persönliche Wünsche verbindlich festhalten. Vor 
allem aber sorgt sie dafür, dass die Hinterbliebenen in einer emo-
tional aufwühlenden Phase keine schwierigen Entscheidungen 

treffen und keine finanziellen Unsicherheiten fürchten müssen. 
Vorsorge ist besonders wichtig, wenn man sich für eine besonde-
re Form des Gedenkens entscheidet, etwa einen Erinnerungsdi-
amanten. Das Verfahren zur Umwandlung von Asche oder Haa-
ren in einen Diamanten wurde von der Firma Algordanza in der 
Schweiz entwickelt, Info: www.algordanza.com.

„Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,  
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.“

Foto: djd/Algordanza Erinne-
rungsdiamanten/shutterstock

- Anzeige -
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JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Bewerberdaten und Datenschutz
Bewerbungen sind heute fast vollständig digital. Lebensläufe, 
Zeugnisse, Profile. All das wird gespeichert und verarbeitet. 
Datenschutz gewinnt dadurch an Bedeutung. Grundlage in 
Europa ist die Datenschutz-Grundverordnung. Sie regelt, wie 
Unternehmen mit personenbezogenen Daten umgehen müs-
sen. Für Bewerber bedeutet das konkrete Rechte. Sie haben 
Anspruch auf Auskunft: Welche Daten werden gespeichert? Zu 

welchem Zweck? Wie lange? Auch Löschung ist ein Thema. 
Daten dürfen nicht unbegrenzt aufbewahrt werden. Nach Ab-
schluss des Verfahrens müssen sie gelöscht werden – sofern 
keine Einwilligung für längere Speicherung vorliegt. Ein sensibler 
Punkt ist die Weitergabe. Daten dürfen nicht ohne Zustimmung 
an Dritte gelangen. Bewerber sollten bewusst mit ihren Infor-
mationen umgehen.

PFLEGE
 
GESUNDHEIT IST 

EIN MENSCHENRECHT
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Häusliche Pflege: Wir müssen reden!
(djd). In der häuslichen Pflege fällt gute Kommunikation oft schwer. 
Häufig steht das Wohlbefinden der pflegebedürftigen Person im 
Zentrum, während die Angehörigen ihre Bedürfnisse zurückstellen. 
Doch langfristig kann das dazu führen, dass die pflegende Per-
son selbst nicht mehr kann. „Deshalb ist es wichtig, rechtzeitig ins 
Gespräch zu kommen“, so Jana Wessel von der Pflegeberatung 
compass. „Funktioniert das nicht, sollte man sich Hilfe von außen 
dazu holen.“ Die Kommunikation unterstützen und Entlastungs-
möglichkeiten aufzeigen kann etwa eine Pflegeberatung, die auch 
Angehörigen zusteht. Unter der Service-Telefonnummer 0800 - 101 
88 00 wird jeder Anrufer kostenfrei beraten, für privat Versicherte 
gibt es Präventionsberatung auch per Videogespräch, Infos unter 
www.compass-pflegeberatung.de.

Foto: djd/compass private pflegeberatung
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